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6	 Generative Künstliche Intelligenz – neue Horizonte 
für das Technologiemanagement? Eine Fallstudie in 
der produzierenden Industrie

	 Das Nutzenpotenzial generativer Künstlicher Intelligenz 
deutet auf eine vielversprechende Applikation in der 
industriellen Produktion hin. Besonders im Technologie­
management produzierender Unternehmen können 
KI-Anwendungen bei Herausforderungen wie der 
­strategischen Entscheidungsfindung nützlich sein.
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33	 Digital Transformation Coaching: Persönlichkeits
entwicklung als Ergänzung zum Change Management 
in der Digitalisierung
Ängste und Widerstände gegenüber der digitalen Trans­
formation lassen sich abmildern, indem Mitarbeitende 
mittels Coaching durch eine menschzentrierte Führung 
in Veränderungen einbezogen werden. Dies kann zu 
einem Paradigmenwechsel im Technologiemanagement 
führen.
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Bild 2: Entwicklung generischer Prozessschritte.
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Legende: 
FTF  = Fahrerloses Transportfahrzeug 
LKW = Lastkraftwagen 
RBG = Regalbediengerät 
RFID = radio-frequency identification

67	Digitaler Zwilling und vertikale Integration: 
Unterstützung von Nachhaltigkeitskonzepten  
in Produktionsprozessen
Für die Einrichtung „smarter“, auf Nachhaltigkeit 
fokussierter Produktionsprozesse ist jede Menge 
Kommunikation auf verschiedenen Ebenen nötig. Durch 
eine vertikal integrierte Produktionsumgebung können 
Ressourcen dabei effizienter genutzt, Abfall minimiert 
sowie Umweltauswirkungen verringert werden.

41	 Risikomanagement in der Planung automatisier-
ter Lager: Entwicklung und Einsatz einer wissens
basierten, generischen Lager-FMEA
Automatisierte Lager zeichnen sich durch hohe 
Investitionen und Risiken aus. Die zur Risikoreduzierung 
eingesetzte FMEA (Failure Mode and Effects Analysis) ist 
aufgrund ihrer Defizite aufwendig. Ein Modell basierend 
auf umfangreichen Praxisdaten in Form von Wissensbasen 
kann diese Schwächen auflösen. 
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